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Amtliche Bekanntmachungen .

Maul- und Klauenseuche betreffend .
In Kandel und Hatzenbühl , Amt Germersherm , ist die Maul '

nnd Klauenseuche ausgebrochcn .
Karlsruhe , den 8. November 1911.

_ _ Großh . Bezirksamt ._
In das Handelsregister L , Band 1 OL . 90 wurde zur Firma

»Automaten - Restaurant - Gesellschaft , vorm . Wilh . Leyhausen ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Karlsruhe "

, eingetragen : Durch Beschluß
der außerordentlichen Generalversammlung vom 28 . Oktober 1910 ist das
Stammkapital um 18000 »4! herabgesetzt und der Gesellschaftsvertrag dem¬
entsprechend geändert worden . Das Stammkapital beträgt jetzt 42 000 °/t !.

Karlsruhe , 7 . November 1911.
Großh . Amtsgericht I! H .

Meisterkurs für Zimmerer.
Zn der Zeit vom 4 . bis IS . Dezember ISII wird vom Landes¬

gewerbeamt ein Meisterkurs für Zimmerer in Karlsruhe veranstaltet werden .
Außerdem ist bei genügender Beteiligung für den Monat Januar 1912 die
Abhaltung eines Znnmererkurses in Konstanz in Aussicht genommen .

Die Hebungen erstrecken sich auf das Dachschisten(theoretisch und praktisch)
sowie Austragen von Treppen .

Anmeldungen zudem in Karlsruhe stattfinbenden Kurse sind bis spätestensSV. November d. I . beim Landesgewerbeamt einzureichen . Wegen der
Anmeldung zu dem Kurse in Konstanz ergeht noch weitere Bekanntmachung .

Zur Anmeldung ist das vorgeschriebene Formular zu benützen, das vom
Landcsgewerbeamt , den Handwerkskammern und vom Landesverband der bad .
Gewerbe - und Handwerkervereinigungen bezogen werden kann.

Den Kursteilnehmern wird auf Antrag Reisekostenersatz in der Höhe
der Auslagen für einmalige Hin - und Rückfahrt gewährt . Bedürftigen Teil¬
nehmern kann außerdem auf Ansuchen auch zur Bestreitung der Aufenthalts¬
kosten eine Beihilfe aus der Staatskasse bewilligt werden . Unterstützungsgesnche,die erst nach Beginn des Kurses gestellt werden , haben keine Aussicht auf Be¬
willigung .

Der Unterricht ist unentgeltlich , dagegen ist eine Material -
entschädlgung von 5 M . von jedem Teilnehmer zu erlegen.

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1911.
Großherzogliches Landcsgewerbeamt .

C r o n .

Oessentliche Versteigerung.
Arettag , den 1 « . November ISII , vormittags II Uhr,

» erde ich in Karlsruhe , am Güterbahnhof ( Kriegstraße ) einen
Waggon französisches Mostobst gemäß 8 3 ? » H.G.B . gegen
bare Zahlung öffentlich versteigern .

KarlSrnhe » de» S . November ISII .
Bier , Gerichtsvollzieher.

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
Nr . 18 620 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene , in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe ,Band 1 , Heft 16, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf
den Namen des Kaufmanns Friedrich Holz in Karlsruhe und seiner Ehe¬
frau Berta geb. Bar eingetragene Grundstück am

Dienstag , de« 21 . November ISII , vormittags »1V Uhr,
durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25, Hof, Settenbau ,m Karlsruhe — versteigert werden :

Lgb .-Nr . 15 : 7 a 85 qm Hofreite , Waldhornstraße IS ,ein zweistöckiges Wohnhaus , ein zweistöckiger Seitenbau ,
ein dreistöckiger Seitenbau , ein vierstöckiger Seiten - und
Querbau . Schätzung (bei der die dinglichen Belastungen
nicht bewertet sind) . 120 OM
Der Versteigerungsdermerk ist am 19 . April 1911 in das Grundbuch

emgetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des GrunbbuchamtS sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachwcisungen , insbesondere der Schätzungs -

Urkunde, ist jedermann gestattet.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks ausdem Grundbuch nicht zu ersehen waren , siw) spätestens in der Versteigerungs¬tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und,wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden

diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

, Wer ein der Versteigerung entaegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungs¬erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1911 .
_ Großh . Notariat VIII als BollstrecknngSgericht.

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
, Nr . 20883 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene , in Karlsruhe gelegene, vom Eige * /Liner aufgegebene Grundstück am
Mittwoch , den S . Januar ISIL , vormittags ^ 10 Uhr,

durch das Notariat — in den Diensträumcn Adlerstraße 25, Hof , Seitenbau ,m Karlsruhe — versteigert werden .
Grundbuch Karlsruhe , Band 4M , Heft 5 , Lgb .-Nr . 5199 a :

2 o 50 qm Hofreite , BrahmSstraße 4 , ein dreistöckiges
Wohnhaus mit Schienenkeller und Zimmerausbau . Schätzung
(bei der die dinglichen Belastungen nicht bewertet sind) . . 34000
Der Versteigerungsoermerk ist am 11. Oktober 1911 in das Grundbuch

emgetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachweisuugen , insbesondere der Schätzungsurkunde ,rst jedermann gestattet.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus

dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteiaerungs -
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumclden und , wennder Gläubiger widerspiicht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden diese
Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und beider Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden .
- . Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die
Beteiligten auf
. Mittwoch , de« 20 . Dezember ISII , vormittags ' /-IO Uhr,m das Nolai iatsgcbäude Adlerstraße 25, ebener Erde , Zimmer dir . 4 . geladen .
- . Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Otteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einsrweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigcrungserlösa» die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , dm 8. November 1911.
Großh . Notariat VIII als BollstrecknngSgericht.

SWiMell -BMigerW.
"Wk

Samstag , den II . November , vormittags S Uhr «nd nach¬
mittags 2 Uhr, werden im Auktionslokal Zähringerstraße 2S gegen
bar öffentlich versteigert :

1 Partie Herren -Lackstiefel , Herren - und Damen - Schnür - und
Knopfstiefel, Damen -Halbschuhe, 1 große Partie Kinderstiefel.

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmamr serr., Auktionator.

Stlwl - kt WWlUa -Mill .
Sonntag , dm 12. November, abends « Uhr, im große »

Rathanösaal

Vortrag
des Herrn Professor Lepp von Pforzheim über den :

..XXV. Denlscheu sirokeslanlenkag i« Lettin,
vom 4. bis 8. Sllobek 1911".

Freier Eintritt für jedermann . Zur Deckung der Kosten (Hohe Saal¬
miete) werden freiwillige Beiträge am Eingänge des Saales mit Dank
entgegengenommen .

ÄMkÄW » ,n WWM ,
Der Karlsruher Ortsoerem des Mg . Evgl . Protest . Missionsvereins

feiert sein Jahresfest mit einem FestgotteSdienst in der Christuskirche ,
am Mittwoch , den IS . November , abends 8 Uhr . Dabei wird der
Missionsinspektor des Vereins , Herr Pfarrer Sie . Johannes Witte
aus Berlin sprechen über :

Eigene Erlebnisse in China n. Zapav.
Silber ans VE nnd Mission.

Am Schluß des Gottesdienstes wird eine Kollekte erhoben zugunsten
des Faberhospitals und der Mädchenschule in Tstngta « .

Zu dieser Feier laden wir die Glieder unserer evangelischen Gemeinde
hiermit höflichst ein.

v . Brückner , Stadtpfarrer a . D . , Fräulein Anna Cron , Rapp »
Stadtpfarrer , D . Thoma , Professor , Zimmermann , Oberrechnungsrat .

mmtelMMlM Mt MlerlMllelMllle

»» merkur
Vröktss nnä ältestes
ävrartigss Institut sm
- - ? >Nt2S.
kriws , Rs -
ksksnssv.
7Dobror .

ItelserstreSe Il3 (Lotte
LLIorstr .) Dslspk . 2018 .

6evtt88oobLkts Lusbiläunb in eilen
ttMstn . OebrkLobsrn kür Dawsv nnä
Herren .
Lins s 0 kd 0 e

soVIS Lermtmsss 12

(sintttok, äoppolr n.
ewerittawscb ),

Stenographie (Oebelsbsrgor n . 8telrs-8obrov) , Kasekinoosekroldon (26 erst¬
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Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs an Fleisch-

und Wurstwaren , sowie an Brot ,
Wecken und Kleingebäck für das städr.
Armenpfründnerhaus , soll für die Zeit
vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1912
vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
spätestens
Montag , den 4 . Dezember ISII ,

vormittags I I Uhr»
beim Armen - und Waisenamt — Rat¬
haus , Zimmer Nr . 53 — , wo auch
die Lieferungsbedingungen eingesehen
werden können , einzureichen.

Die Angebote sind in Prozenten
unter dem zeweiligen hiesigen Gcnoffen -
schaftspreis zu stellen.

Karlsruhe , den 2 . November 1911.
Armen - und Waisenrat .

vr . Kleinschmidt .
Griebel .

Bekanntmachung .
Beim Proviantamt Karlsruhe

wird der Ankauf von Hafer , Heu u.
Stroh fortgesetzt , auch werden Rog¬
genangebote angenommen . Sämt¬
liche Naturalien müssen gesund und
trocken , sowie joon magazinmähiger
Beschaffenheit sein . Die Zufuhren
können bei gutem Wetter an jedem
Werktage von vormittags 8 bis nach¬
mittags 4 Uhr erfolgen . Gezahlt
werden die Tagespreise . Es empfiehlt
sich, von Roggen und Hafer vorher
Proben — etwa Liter — ein¬
zusenden .

Proviantamt Karlsruhe .

ImnW-NttßnMng .
Freitag , den 10. November ISII ,

nachmittags 2 Ahr . werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stein¬
straße 23 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

18 Kisten Zigarren ,
1 Truhe (antik ),
2 chinesische Vasen .

Karlsruhe , den 8 . November ISII .
Leitermaun , Gerichtsoollzieher -D .-V .

Freitag » de« I « . Nov . ISII ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stemstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 3 Diwans ,
1 Schreibtisch , 1 Tisch, 1 Vertiko.
1 Chiffonniere , 1 Waschkommode, 1
vollständiges Bett , 1 Glühlichtlampe ,3 Wandbilder » 1 Fahrrad , 1 Spiegel -
schrank.

Karlsruhe , den 9 . November 1911.
Heizman « , Gerichtsvollzieher .

ZWUgiHrrSchktW.
Freitag , den I « . Nov . ISII ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karls , uhe im Pfandlokal Steinftr . W
gegen bare Zahlung im Bollstreckungs-
wege öffentlich versteigern : 1 Piamno ,
1 Nähmaschine , 1 Kopierpresse, 1
Schreibpult , 1 Schreibmaschine , 1
Photographen - Apparat , 1 Schreibtisch,
1 Spiegelschrank , 1 Sekretär , 1 Christ¬
baumständer , 1 Waschkommode.

Sprich , Gerichtsvollzieher.

Bilanz
des Spar - und Borschutzvereins Welschrreirreut

(eingetragene Genossenschaft mit unbeschr. Haftpflicht )
für 1 . August X8LV/L1.

O .Z . Aktiva
Bettag

O .Z . Passiva
Bettag

1. Darlehen . 85214 40 1. Geschäftsanteile . . . . 85081 88
2. Konto -Korrent . . . . 233 45 2. Spareinlagen . . . . 47879 31
3. Stückzinsen . 1690 29 3. Passiv -Kapitalien . . . . _ —
4. Kassenvorrat . 2527 90 4. Reservefond . . . . . 4 572 93
5. Mobilienrvert . . . . 115 86 5. Reingewinn . 2244 78

6. Ausgaberückstand . . . 8 —
89781 90 89781 90

Mitgliederstand am 1 . August 1910 . 186
Zugang . lg

zusammen . . . 199
Abgang durch Austritt und Tod . . 13
Stand am 1. August 1911 . 186

Welschneureut , den 21. September 1911.
Der Vorstand .

Heinrich Buchleither . Jakob P . Gros . H . Gros .

Mostobst-
Versteigerung.
Freitag , den Iv . November

ISII , nachmittags 4 Uhr ,
wird auf dem hiesigen Bahnhof eine
Wagenladung Mostobst gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert.

Statiousamt Karlsruhe »
Mühlbnrg .

lu vermieten
6-

Uoknunge » »
-4»

-
Kaiferstraße 247 , 3 Treppen, am

Kaiserplatz, ist eine neuhergerichtete Eck¬
wohnung von -8 Zimmer » , Bad rc.
aus sogleich zu vermieten . Zu er-
fragen nn 2 . Stock._

Lriegstraße 118. 1 Treppe hoch,
ist eine schöne 6 Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen von 3 bis
S Uhr Werktags . Näheres parterre
od. beim Eigent ., Hirschstratze 31.

Weinbrennerstratze 14 , ohne
Vis -a-vis , ist der 1 . und 3. Stoch
bestehend aus je 6 Zimmern , Küche,
Bad , Balkon , Veranden , per sofort zu
vermieten. Gas und elektr. Licht,
Warmwasserheizung. Großer Gatten
vorhanden . Näheres Sofienstraße 77
im Büro ._

Kaiferstr. 221 ,
1 Treppe hoch, ist auf 1. April 1S12
eine geräumige Wohnung von S
Zimmern , auch als

Bureau -Räume
sehr geeignet , zu vermieten . Näheres
im 3. Stock.

ist Hochparterre eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern , Bad , Balkon , Veranda ,
Speisekammer , Radfahrraum rc. weg.
Wegzugs des fetzigen Mieters auf
sogleich zu vermieten. Näheres Herreu -
straße 48 im Büro ._

Herrschaftliche
8 Zimmerwohnung

m. reich !. Zubehör sogl. zu vermieten .
Näh . im Haufe felbstDurlacher Allee 15,
1. Stock._

Etefanienftratze 58 , 3 . Stock , ist
eine moderne Wohnung , bestehend aus
5 Zimmem , gr . Bad , nebst Zubehör
wegen Todesfalls sogleich zu ver-
mieten. Näheres im Erdgeschoß.

In schönster Lage der Gattenstraße
ist in ruhigem Hause eine schöne
5 Zimmerwohnung mit Balkon , Bad
u. üblichemZugehör auf 1 . Januar 1912
an ruhige Familie zu vermieten . Nach-
znftagin Gattenstraße 42 im 1. Stock .

Waldftratze 10 ist im 4. Stock
eine schöne Wohnung von 5 meist
großen Zimmern , Küche und Keller an
eine ruhige Familie zu vermieten .
Näheres zu ebener Erde , im Kontor
rechts._

Schöne 5 Zimmerwohnung . im
2 . Stock der Durlacher Allee » ohne
Vis -a -vis , mit Balkon , Veranda .
Badezimmer , Küche, 2 Keller , 2
Mansarden , der Neuzeit entsprech .
eingerichtet , mit Koch- u . Leuchtgas
versehen, auf sogleich zu oermie -
ten . Zu erfragen Rudolfstratze 31,
parterre , links .

LchuiNunKrch 1V.
3. Stock, ist eine schöne 5 Zim -
merwobnung mit eingerichtetem
Bad , Veranda , Gartenanteil zu
vermieten.

Sofienstraße 100
2 . Stock , 5 Zimmer , Küche, Bad ,
Speisekammer , Keller, Mädchemimmer
zu vermieten. Preis 900 ^ !. Näheres
)«selbst oder Augattenstraßc 32, Büro .
Telephon 1636. _

SnrsWSWhmz.
Beiertheim . Allee 5 ist eine schöne

Hochparterre -Wohnung von S bezw .
6 Zimmern , Bad , Küche, 2—3 Dach¬
zimmern , 3 Kellergelassen , Veranda
(mit Vorgarten ) und Gattenpark auf
»gleich oder später zu vermieten .
Näheres nebenan Nr . 7 beim Haus¬
eigentümer .

Wohnung zu vermieten.
Lulsenskrahe 2a ist eine Wohnung

von 4 Zimmern , Küche, Keller ,
Waschküche rc. wegen Versetzung auf
«gleich zu vermieten . Näheres
ebener Erde daselbst.



MIr .

U

8 bis 8 Nmermhm«
(« . Etage )

' ist Bunsenstraße 11 (Straßenbahnhaltestelle ) auf sogleich
zu vermieten. Näheres Rüppurrerstraße 4611.

1 HlWMlchNW
auf 1 . April 1912 zu vermieten .

l>bi>Nl> >

"
z» mrmiklc ».

Im Neubau neue Körnerftratze SS, bei der Wern
breunerftratze, Haltestelle der Straßei,bahn, ist eine 4 Zimmer¬
wohnung im I . Stock mit Küche. Bad. Sveistkommer , Mädchen¬
zimmer, etektr. Licht und Gas, Balkon und Terrasse mit Aussicht
rns Gebirge per sogleich oder später zu vermieten , Eventl
Wünsche bezrrgl . Tapete können noch berücksichtigt werden . Näheres
parterre daselbst.

3 oder 4 Zininm -Wkung
»m Hause Köruerftratze 18 auf sogleich zu vermie
Näheres daselbst Werkstätte Hof links bei Herrn

oder Marienstratze <»S, Baubüro
txxxxxxxxxiixxxxxxxxxxx

Kaiserftraste Ä33 , eine Treppe hoch ,
sind per 1. April 1912 die bisher von Herrn
Max Peter , Wiener Damenschneiderei, inne¬
gehabten Geschäfts- und Wohnraume zu ver¬
mieten. Näheres im Blumenladen .

rxxi
Bugustaftratze ist eine Wohnung

von 4 geraum . Zimmern , Bad u . reicht.
Zubehör auf sogleich zu vermieten.
Näheres Augustastrahe 11 , 1. Stock.

Erbprinzenfirahe 24, 4. Stock,
4— 5 Zimmer , s. Zubehör , per so¬
gleich od . später zu verm . Zu erst ,
daselbst Büro , parterre .

Lesflngstratze43 « nächst der Krieg¬
strabe , ist der 2. Stock, bestehend aus
4 schönen Zimmern mit Balkon und
Zugehör , auf sofort oder später billig
zu vermieten . Näheres parterre .

Lniseustratze 38 ist im 3. Stock
rechts eine Wohnung von 4 Zimmern
und Augehör auf sogleich zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 im
Kontor .

Rudolsstratze 18, Ecke Ludwig-
Wilhelmstratze . 2 elegante Woh¬
nungen von je 4 Zimmern . Bad ,
Balkon , Wasserklosett und Zugehör
auf sogleich zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im Laden .

Per sofort zu vermieten
Lammstraße 7, 3 Treppen,

4 Zimmer und Zubehör. Preis 480
Näheres durch

Herrn . Wolff» Cafö Bauer .

Moderne
l4Zimmerwohmmgj

imHause Ecke Klanprecht-
«id Brauerstratze 33
mit Erkerausba« «ud
allem ZugehSr auf so¬
gleich zu vermiete «. Nä¬
heres daselbst im 1. Stock
oder wen « niemand zu
Hause im 4 . Stock bei
Frau und Ma
rieustr. 63 , Bauburean.

Rudolsstratze 28
Ecke Durlacher Allee,

ist per sofort oder später zu vermieten:
eine schöne Wohnung rm 4 . Stock
von 4 oder 5 Zimmern mit Zu¬
behör. Näheres daselbst im Laden.

Adlerstraße 15 ,
1« nächster Nähe der Kaiserstr^
ist per sofort od. später zu vermieten :
eine hübsche Wohnung im 2 . Stock
von 4 Zimmern , Alkoven , Küche ,
Keller u. Mansarde Näheres Krouen -
straße 33 im Bureau sowie daselbst
im Laden._

köruer strotze 25 ist wegen Ver¬
setzung sofort eine Wohnung von 3
Zimmern und Küche zu vermieten .

Z Zimmerwohnung , 1 Treppe
hoch, aus Gärten gehend , sofort oder
später zu vermieten . Einzelne Dame
bevorzugt . Räh . Friedenstr . 17, III .

Bachstraste 81 im 5. Stock ist
eine 3 Zimmerwohuuug per sofort
zu vermicleu . Näheres im Baugeschäft
Jakob Sinn » jun .« Winterstraße 4.
Tclcvbsn <!49.

Philippstrahe 33 ist im 4 . Stock
eine sciwne , grobe 3 Zinnnenvohiiung
nnl Klicke , Veranda und allem Zu¬
behör soioct oder ipäter zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden.

Richard wognerslrotze ist eine
schöne Z Zimmerwohnung per sofort
zu vermieten . Zu erfragen Vorholz -
stratze 38, 3. Stock.

3

Maxaubahnftraste 4L sind schöne
3 Zimmerwohnungeu per sofort
zu vermieten . Nähere Auskunft Linden-
vlatz 1 (Laden) von 12sirbis 2 Uhr.

3 Zimmermshnungen mit Bad und
reicht. Zubehör zu vermieten . Nah .
das. im 1 Stock links oder bei Architekt
L. Walther , Branerstraße 2S.

Werderstratze 84 ist eine freundl .
Wohnung von 3 Zimmern mit Zu¬
behör aus 1. Dezember zu vermieten .
Näheres Hinterhaus , 1 . Stock.

Wil-elmfttaße 76
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
nebst Veranda , Klosett , wegen Wegzugs
sofort oder aus 1 . Dezember zu ver¬
mieten . Näheres daselbst 2 . Stock rechts.

Humboldtstratze 16 ist eine neu¬
hergerichtete Zwei -Zimmerwohnung
an ruhige Familie sofort zu vermie¬
ten . Näheres bei Herrn Lörcher .

Humboldtstratze 18 , Hinterhaus,
1. Stock , eine schöne 2 Zrmmerwoh -
nung sofort billig zu vermieten . Zu
erfragen Vorderh ., 2. Stock rechts.

KarMiedrichstr. 26
(Roudellplatz ) per sofort 2 Zimmer ,
3. Stock , an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 30 im Laden.

In gut . Hause vornehmer Lage sind

2bis3miMöb!. Zinilner
zu vermieten . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

Herreostrahe SV ist eine neu her¬
gerichtete Mansardenwohnung von
1 Zimmer , Küche und Kammer aus
sofort oder später an einzelne Per¬
son oder kleine Familie zu vermie¬
ten . Preis 170 -K . Zu erfragen im
Laden daselbst.

Karl Frirdrichstratze 36 (Ron¬
dellplatz) ist ein Zimmer mit Küche an
ruhige kinderlose Leute zu vermieten .
Näheres Kriegftraße 30 I .

Lchühenstr . 4V ist im Hinterh . eine
Wohnung , 1 Zimmer , Küche u . Kel¬
ler (Glasabschl .), an kl. Fam . od. ein¬
zelne Person sof . od. spät , zu verm .
Zu erfr . Schützenstr . 38a (Laden ).

Schöne 1 oder 2 Zimmerwohnung
mit separatem Abschluß ist sofort bil¬
lig zu vermieten : Werderplatz 34a ,
2 . Stock ,

^ - . . '—

^ LZüsn rmü Lokale

Zn westlicher Kaiserstraste , beim
Kafferplatz , Schattenseite , ist ein schöner,
mittelgroßer Laden mit Hmterraum
auf 1 . April 1912 zu vermieten . Näh .
Douglasstraße 11 , parterre .

Eckladerr ,
mittelgroß , in bester Lage, beim Wochen¬
markt , ist Ecke Wald - und Amallen -
straße auf sofort zu vermieten. . Nah .
Amalienstraße 25 a , 4 . Stock.

Friedrichsplatz 11
ist ein Laden mit 2 Schaufenstern
nebst großem Kontor zu vermieten .
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bureanzwccke . Näheres bei
Ludwig Weil !» Friedrichsplak 11 .

Laden zu vermieten.
Körnerftraste 16 ist ein schöner

Laden sofort zu vermieten . Näheres
eine Treppe hoch oder Zirkel 20 III .

Crsßer Waden
am Kmserplatz

ist ans 1. Januar 1812 zu vermieten .
Derselbe kann mich in zwei Teile ge¬
teilt werden . Näh . Amaliens » . 79 I
im Büro , Seitenbau .

Ktiiser-Wilhtlrri-Pnssligk
ein schönes Verkausslokal und ein
großer , Heller Raum , 1 Treppe , so¬
fort zu vermieten . Näheres Nr . 28
im Bureau .

Zu vermieten
ein großer , schöner Laden mit
schöner Einrichtung , passend für die
meisten Geschäfte, mit den nötigen
Zugehör -Räumen , Haus ist neu , in
guter Lage der Stadt , mit und ohne
Wohnung . Zu erfragen bei Mlh .
Schmidt, Baumeister , Landau, Pfalz.

MsttAriiße 88
zwei Treppen hoch , sind sofort 3 — 4
Zimmer als Bureau oder Ge -
schSstsräuu e zu vermieten. Näheres
daselbst im Laden.

Kark-Fried ichstr . 26 III sind per
1 . April 1912 3 —4 schöne Raume
ev . m . Zub . zu verm . Geeign . zn Bureau -
zwccken , des. für Arzt , Rechtsanwalt ic.
Näheres daselbst bei Zahnarzt Stöcker .

Fabrikväume
und größere Keller nebst Stallung sind
per sogleich zu vermieten : Kaiser-
Allee 27 II .

Werkstätte.
Adlerstraße 28 ist sogleich oder später

eine Werkstätte zu vermieten . Zu
erfragen parterre .

Schöner Saal
mit großem anschließenden Neben¬
zimmer ist zu vergeben.

»General von Degenseld",
Degenfeldstraße 8.

Stallung .
Stefanienstraste 59 ist eine schöne

Stallung , Burschenzimmer . Remise und
Heuspeicher sogleich preiswert zu ver¬
mieten.

Großer Weinkeller
mit Lagerfässern zu vermieten.
Offerten unter Nr . 1537 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

l? kl
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Schön und gut möblierte Zimmer
sind sofort an Herren zu vermieten .
Näh . zu erfragen Hirschstr . 7 , pari .

Ritterstraße 18 ist im 2. Stock ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten.

Kronenstraße 38 , 3. St -, schön möb¬
liertes Zimmer sofort od. 15. Nov . an
Herrn od. Fräulein bill. zu vermieten .

Großes , schönes, gut möbl . Zimmer
ist auf 15. Nov - in ruh . Hause bill . zu
vermieten .

' Näh . Winterstr . 46, pari .
Einfach möbliertes Zimmer sofort

oder später zn vermieten : Amalien -
straße 55, Seitenbau , 2 . Stock . Eben¬
daselbst ist eine Mansarde an einen
soliden Arbeiter zu vermieten .

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten : Kaiserstraße 85, zwei
Treppen hoch .

Unmöbliertes Zimmer ist sofort
oder später zu vermieten : Marien¬
straße 1, 3 . .Stock links .

In ruhigem , gutem Hause bei klei¬
ner Familie ist

gut möbliertes großes Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten :
Kauprechtstraße 31 . 1 Treppe .

Wohn- und Schlafzimmer .
fein möbliert , sind Amalienstraße 17,
1 Treppe , zu vermieten .

Hirschstraße 35 . eine Treppe , sind
Wohn- und Schlafzimmer , gut
möbliert , sofort zu vermieten .

Karl -Friedrichstraste 36 , 2 Tr .,
ist ein Wohn - und Schlafzimmer , sehr
mtt möbliert , sowie einzeln möbliertes
Zimmer per sofort zu vermieten .
Gut möbliertes Zimmer

per sofort zn vermieten . Näheres
Schützenstraße 56 , 3. Stock .

Mansarde , heizbar , mit Kammer,
in der Akadennestraße, zu vermieten .
Näheres Stefanienstraße 49 I! 1 .

Weststadt .
Hnbschstraste 32 , 3 . Stock links,

ist ein schön möbl . 2fenstr . Zimmer
(ev. Wohn - n . Schlafzimmer ) mit gr .
Schreibtisch und Klavier zu vermieten .

Schön möbl. Zimmer,
4 . Stock , zn vermieten . Näheres im
Laden Markgrafenstr . 34 , am Lidellplatz.

Kein «Wertes Zmmk
sofort zu vermieten : Zirkel 25 », 4 . St .

6k!

Uoknunge »

Möblierte 2 Zimmerwohnung mit
Küche von Ehepaar mit einem Kinde
auf 1 . Dezember gesucht . Offerten
unter Nr . 1543 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

1 besucht
Dezember bis April von auswärtiger '
Herrschaft unmöblierte Wohnung von
5—6 Zimmern im westlichen Stadtteit .
Näheres Moltkestraße 5 , parterre .

Lsüe » unä Lokale

Atelier
mit einem Zimmer gesucht, bei klei¬
nem Atelier zwei Zimmer . Offer¬
ten unter Nr . 1494 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

erh . solv. Leute jed . Stand ,
g . Wechsel u . Mübelsiclrer-
heik (Ratenrückzcchlimgge¬
stattet) durch Germania ,
Durlacher . Allee 24 lll ,

Wer Geld braucht,
bis zu den höchsten Beträgen , auch
Hypotheken 1 . u . 2 . Stelle , wende sich
sofort an K. Wsiss 4 Lo . , Bank¬
geschäft , Cöln a . Rh . , Rndotsplatz 5.

Kapital -Gesuch.
Zur Ablösung einer II . Hypothek

werden 6666 Mark sofort aufzu¬
nehmen gesucht . Amtliche Schätzung
53 300 Mark . Gefl . Offerten unter
Nr . 1535 an das Kont . des Tagbl . erb.

Gut gesicherte
Hypothek von Mk. 3566 .—.

innerhalb 85 ° ,» der Schätzung , mit ent¬
sprechendem Nachlaß zn verkaufen. Gefl .
Offert , unter Nr . 1499 an das Kontor
des Tagbkattes erbeten . ^

4-"
ISeidUek

Ein einfaches , kräftiges Mädchen ,
welches willig qlle häuslichen Arbei¬
ten besorgt , findet auf 15 . November
Stelle : Wlerstraße 7, 2 . Stock, links .

Auf 15 . Roo . od. später findet
tüchtiges , pünktliches Mädchen bei
kinderlosem Ehepaar gute dauernde
Stelle . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Mädchen gesucht auf 15. November
oder 1 . Dezember , welches die Haus¬
arbeit selbständig besorgt und auch etwas
kochen kann : Waldstraße 4, 2. Stock.

Fräulein
(Anfängerin ) , welches sich dem kanfm.
Berus widmen will , in ein Schreib -
Büro gesucht . Offerten unter Nr . 1546
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Perfekte LtemitWiM
mit nur guter Schulbildung Per

sofort oder später gesucht.
Patentanwälte Baurat Drautz L Schwaebfch , Stuttgart.

Buchhalter ,
ein jüngerer , der mit NuS -
rechnen von Berechnungen
re . gut bewandert ist , wird
zur Aushilfe aus etwa zwei
Monate zum sofortigen Ein¬
tritt gesuickt . Offerte « mit
GchaktSauspr . uut . Skr . 1538
an das Kont . d . Tagdl . erb .

StaLionsnrbeiter
für sofort gesucht.
Blchnvenvvkwng Karlsruher Lokal¬

bahnen .
Kapellenstraße .

sirI »
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Aeltere , erf . Dame sucht Vertrauens¬
stellung für ganze od . halbe Tage . Off .
unt . Nr . 1540 an das Kont . d. Tagbl . erb.

Mädchen
für häusliche Arbeit auf 15. Novbr .
gesucht: Amalienstraße 27, Laden .

Ein zuverlässiges , ehrliches
Mädchen

Damen ,
e gewillt sind , sich reellen , banern -

Nebenverdienst zu schaffen , belieben
ihre Adresse unter Nr . 1534 im Kontor

Zur Aushilfe
wird für sofort ein ordentliches
Mädchen gesucht , welches kochen kann
und Hausarbeit mit übernimmt . Näh .
Hofkonditorei Kaufmann , Ludwigs -

Aus 15 . Nov . wird eine unabhän¬
gige , reinliche Frau für nachmittags
gesucht : Boeckhstraße 12, 3. Stock.

MnuUer»

Jüngerer

tMslhllftsdttlltt
der auch etwas Gartenar¬
beit verstehen mntz, für
Südbadev zu baldigem
Eintritt gesucht. Schrift¬
liche Meldung mitGehalts -

Mnsnilmns-Lchrliug
ZN. Ladenburger ,
Papierwarenfabrik ,

Durlacher Allee 25.

Herrschaftliche Wohnung
von 8 —9 Zimmern , entfernt ! Stadtteile und Parterre ausgeschlossen, auf
1 . April zu mieten gesucht ; wenn möglich Garten und Autoremise . Offerten
unter Nr . 1539 an das Konwr des Tagblattes erbeten.

Fräulein , welches längere Zeit in
einem Büro tätig war , in samt !. Ar¬
beiten , Kaffawesen, Buchführung durch¬
aus bewandert ist,- sucht

per sofort ober später . la Zeugnisse
stehen zu Diensten . Gefl . Anerbieten
unter 14. 4438 an
L Vozxlor , A .-G . , Karlsruhe .

Stelle sucht
zum 15. d . Mts . ein brav . , fleißig .
Mädchen , d . g . bürg . koch, kann u .
alle Häusl . Arb . versteht , bei guter
Fam . Gute Zeugn . stehen zu Dienst .
Zu erfr . Mondstratze 5 , 4 . Stock kks.

Saub . jung . Mädchen sucht Stellung
im Servieren . Offerten oder persönl .
Vorstellung Lachnerstraße 18 , 5. St . l .

Ein tüchtiges Mädchen,
in Hausarbeit u . Nähen bewandert ,
sucht per 15 . November Stellung .
Gute Zeugnisse vorhanden . Näher .
Karl -Wilhelmstr . 26 , 2 . Stock , zwi¬
schen 1 und 4 Uhr .

Tüchtige norddeutsche Köchin
sucht Stellung zum 15. Nov. oder 1 . Dez.
Offerten unter Nr . 1541 an daS Kontor
des Tagblattes erbeten.

Wäsche zum Bügeln
wird angenommen und pünktlich be¬
sorgt : Hirschstraße 25 , Hinterhaus H .

Zirm Wasche « und Bügeln wird
noch Wäsche angenommen . Spe¬
zialität Stäik -Wäsche. Frau E . Rihm ,
Beiertheim , Breitestraße 59.

Aussteuern , wie kleinere Aufträge
zum Nähen und Sticken werden bei
billiger Berechnung übernommen . Zu
erfragen im Kontor des Tagblaltes .

MnMek

Schreibbüro .
Maschinenschrift !. Arbeiten , Zeug,

nisabschriften , Vervielfältigungen re.
sauber und billig : Adler strahe 4.

Zeugnisabschriften ,
sowie sonstige maschinenschr. Arbei¬
ten und Vervielfältigungen fertigt i
schnell, sauber und diskret
Büro „Smlkh - Premier - , Karlsruhe

Waldstraße 65. Fernspr . 3016,

Tüchtiger Schuhmacher
sucht Arbeit außer dem Hause . Off.
unter Nr . 1545 an das Kontor deS
Tagblattes erbeten.

llMM

Italienisch,
Grammatik und Konversation erteilt f
Signora Pinazzi nach bewährt »
Methode : Douglasstr . 28, parterre .

Untsrrivkl in sitsn
mocisrnvn Tprsoksn

Kaisseslrsks 132
— Tstspbon 1666.

klar lekrvr 4er bekrellsoüea
Nation .

Lrosxokt uoä Lrobsstiwäs
gratis .

Uvedsts LnsWicbMwgso .

Isnr
Vn1 « >»»»k«rk>l erteilt

k . I.anäM6886l'.
6sll . Lnwslä .

9.
kklW - L- MMKum .
auek ausrvürts , billigste
kreise , bei bester Lcbuls .

Ilm tritt jsäerrsit .

Mt WrMiW
verleiht Kwneustr .

kiS. Palmin jetzt sucb «/eich (icttmalrLkmUcb)
ru baden.
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Feuilleton des „ Karlsruher Tagdlattes " .

Leben .

(1L)
AomM von George Drllavoß .

- (Nachdruck v-rdoken .)

Georg fetzte sich auf eine Bank im Schatten der hohen Fliederbüsche
uud zog Annemarie auf seine Knie .

»Komm Liebling ! Deine Schwester denkt an sich, glaube mir das,
ste ist zu klug, um sich den Kopf für andere zu zerbrechen . "

»Und ich begehe doch ein Unrecht ! " flüsterte Annemarie, den Kopf
an feine Schulter gedrückt.

»Bereust du es ? " fragte er, die flimmernden Augen tief in die
ihren versenkend .

»Nein ! " hauchte sie, » tausendmal nein — «
»Was Leben ist, ist Recht, Annemarie ! Wer gegen das Leben

stmdigt , das schöne, warme Leben — der begeht ein Unrecht . Ich habehEe gesehen — wie einer sein eigenes Lebenswerk gemordet hat, mich
friert, wenn ich daran denke —«

10 . Kapitel.
Beim Abendessen beobachtete Georg verstohlen die ihm gegenüber-

tzenbe Frieda und mußte Annemarie Recht geben, daß etwas Besonderes
l« Schwester beschäftigte . Es war vielleicht nur ein unruhiger Flimmer"'en Augen oder ein fremder Ton kn der Stimme , die es ihm verrieten,l Frieda verstand es vorzüglich, sich zu beherrschen . Und als sie sich
des?nde der Mahlzeit plötzlich an Hedwig wandte, klang es ganz gleich-
g ^ und unbefangen , als sie sagte :
eiŷ » Ich hoffe. Sie werden mir nicht böse sein. Frau Hellmann, wenn
FSie morgen mit einem Gast belästige — er kommt am Vormittag und

. -t nur eine Nacht !«
en.

I ^icktpauspapier -e
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„ Gewiß nicht, " antwortete Hedwig so liebenswürdig, als sie konnte ,
» auf dem Lande macht es keinerlei Umstände, einen Gast aufzunchmen.

"
« Es ist sehr freundlich von Ihnen.« sagte Frieda lächelnd , „der

Herr, den ich erwarte , ist nämlich mein Bräutigam , Doktor Rosenberg."
Ein wilder Funke glomm in Annemariens Augen aus rmd sie

drängte ein scharfes Wort zurück, das ihr ans den Lippen brannte . Die
Blicke der Schwestern kreuzten sich wie zwei Degenklingen, aber Annemarie
hielt dem fast verächtlichen Strahl stand, der zu ihr hinüberzuckte . Nur
der Löffel in ihrer Hand klirrte leise gegen den Glasteller .

Sie schlief nicht viel in der Nacht. Mit der Schwester hatte sie kein
Wort mehr gewechselt , das abendliche Geplauder der beiden, wenn sie
einander beim Bürsten und Flechten der Haare behilflich waren, unter¬
blieb ebenso, wie diese kleinen Liebesdienste anfgehört hatten.

Am Morgen stand sie früh aus, nahm hastig ihr Frühstück und
lief mit ihrem Skizzenbuch in den Wald. Sie wollte Herrn Rosmberg
so spät als möglich begegnen. Da sie in dem Bestreben, soviel Raum als
möglich zwischen sich und dem Verhaßten zu legen, viel zu tief in den
Wald geriet, mußte sie sich auf dem Rückweg sehr beeilen , um noch recht¬
zeitig vor Tisch einzutrefftn. Sie hoffte ungesehen ins Haus zu kommen ,und lief dabei de« Herren , die von den Ställen kamen , gerade in die
Hände. So mußte sie Doktor Rojenbergs wortreiche Begrüßung über
sich ergehen lassen , und Georg, der sie in ihrem Aerger und ihrer
Ungeduld reizend fand , tat sein Möglichstes, um den Auftritt zu ver¬
längern und sie durch neckische Bemerkungen noch mehr anfzubringen.

Erhitzt und zornig erreichte sie endlich ihr Zimmer und warf die
Tür heftig hinter sich zu . Aber Frieda, die sich gerade vor dem Spiegeldas haar geordnet hatte, machte ibr freundlich Platz und ging sogar den
Friesiermantel zu holen, während Annemarie hastig die Bluse abwars und
mü dem nassen Tuch über ihr glühendes Gesicht fuhr.

„Du brauchst dich nicht so zu beeilen, « sagte Frieda dabei, „wir
essen eine halbe Stunde später als sonst . «

» Die brauche ich auch, um wieder anständig auszusehen," seufzte
Annemarie ; sie löste das lange blonde Haar auf und schüttelte es aus¬
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einander, dann setzte sie sich vor den Spiegel und begann es hastig zu
kämmen.

„Warum hast du dich auch so erhitzt?" meinte Frieda mit leisem
Tadel, » du bist wieder so weit vom Hause weg gewesen und weißt, wie
wenig sicher die Gegend ist.«

Annemarie warf einen Seitenblick auf die Schwester, die ruhig am
Tisch« stand und ein Paket gewaschener Handschuhe prüfte.

»Nun — und wie hat sich die Sache aufgeklärt — mü deinem
Herrn Rosenberg, meine ich ?"

Ein flüchtiges Lächeln huschte über Friedas Gesicht.
»Oh — ganz gut !"
»Er ist wohl gekommen, um de- und wehmütig deine Verzeihung

zu erflehen?"
» DaS wohl nicht ! « antwortete Frieda ganz ruhig, „ich habe allen

Grund, anzunehmen, daß er in der Absicht kam. sein Verlöbnis mit mir
auftnlösen . Senke Eltern wenigstens haben ihn mit dieser Order her¬
geschickt . «

Der Kamm polterte auf den Boden — Annemarie hatte sich herum-
gedrehk und schaute gespannt in das Gesicht der Schwester.

»Und du?«
„ Ich ? Oh, ich habe ihn, bevor er ein Wort von all dem, was

man ihm io schön einstudiert hat, Vorbringen konnte, schon auf einen
anderen Standpunkt gestellt. Auf einmal war er wieder in unserem
Kreise, wo man von Ehre und Ehrenmännern etwas andere Begriffe hat,als in dem, wo er die letzten Wochen verbrachte . Er hat rasch den ge¬
horsamen Sohn ausgezogen und dm zukünftigen Neffen des Herrn Hof¬rates angezogcn. Und zuletzt hat er sich gar auf seine Liebe deformen —
eS war mehr , als ich erwartet habe ! «

Der schmerzliche Hohn in Friedas Stimme ging Annemarie ver¬
loren — sie begriff mir, daß ihre Schwester mit allen Mitteln diesen
Mann festzuhalteu suchte — diesen Mann ! Sie sah ihn wieder vor sich,klein und geschniegelt neben der hohen , kräftigen Gestalt Georgs —
Empömng und Ekel nahmen ihr fast die Sprache.
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„Du hast dich ihm an den Hals geworfen! « stieß sie heraus ,
pfui, Frieda, pfui —. «

Eine rote Glutwelle überflutete einen Augenblick lang Friedas Ge¬
sicht , dann sagte sie scheinbar gleichmütig :

„ Nicht ganz der richtige Ausdruck! Ich habe ihn wieder eingefangen,
könntest du eher sagen. WaS hat sich an ihm für mich geändert ? Ich
habe höchstens noch gelernt, daß er ein schwacher Charakter ist . Gut —
aber eine Hand wird ihn vorwärts schieben, und das wird die meine sein
— verlaß dich draus ! Heute ist er reich — mit seinem Geld und meinen
Verbindungen —«

«Aber Frieda, Frieda ! « rief Annemarie außer sich, »du liebst ihn
ja nicht, du kannst ihn doch nicht mehr lieben ! «

» Ich will mich versorgen,
" gab Frieda hart zurück, „ ich bin acht¬

undzwanzig Jahre alt und kann nicht auf den Märchenprinzen warten !
Ich will nicht länger im Schulzimmer sitzen und gleichgültigeKinder unter¬
richten und auf deinen guten Willen warten, um etwas vom Leben zu
genießen!«

Annemariens Entrüstung sank in sich zusammen. Sie sah , daß
jedes Wort vergebens sein würde und das unverlangte Mitleid versiegte im
EMstehen.

«Was geschieht also jetzt ? « fragte sie kühl, indem sie den Kamm
aufhob und die unterbrochene Beschäftigung wieder fortsetzte.

»Wir reisen morgen nach Wien — Emil und ich —« sagte Frieda,
«wir werden sofort mit Onkel Hugo sprechen und dann die Verlobung
veröffentlichen . «

«Und seine Eltern?«
Frieda zuckte die Achseln . »Die werden sich mit dem kalt aooomxli

abfinden müssen ! "
»So —« sagte Annemarie .
Eine Weile beobachtete Frieda, wie die geschickten Finger der

Schwester das Haar in einen welligen Knoten schlangen , dann fing sie
wieder an, ohne ihre zurückgelehnte Stellung zu verändern :

» Wir werden sobald als möglich heiraten . Nun müssen wir auch
besprechen, was du bis dahin unternehmen willst, Annemarie ?«

» Ich ?«

„Ja . Kommst du mit uns, oder bleibst du hier ?«
»Ich habe keine Lust, mit euch zu reisen — Herrn Roscnberg werde

ich noch genug zu sehen bekommen ! « sagte Annemarie nach einer sekunden¬
langen Pause trotzig .

. Es ist nicht um meinetwillen. Ich gehe zu TaMe Brigitte, und
wir brauchen keine Besuche zu machen , da niemand in Wien ist . Wer ich
dachte, dir wäre es vielleicht willkommen, einen stichhaltigen Grund für
die Abreise zu haben —«

Annemarie lächelte .
» Ich bleibe hier,« sagte sie ganz fest und ruhig , »du sagst ja selbst,

daß ich in Wien nicht nötig bin. Ich werde noch früh genug kommen,
mir ein Kleid zur Hochzeit zu bestellen . «

»Dann werde ich Frau Hellmann verständigen," sagte Frieda auf¬
stehend . Sie gähnte leicht hinter der vorgehaltenen Hand , warf einen Blick
in den Spiegel und ging hinaus . Die Schwester hatte sie nicht mehr an¬
gesehen .

Mt zitternden Fingern kleidete Annemarie sich fertig an , prüfte
ihre Mene vor dem Spiegel und ging ins Eßzimmer hinüber. Vor der
Tür hielt sie an , drinnen sprachen Hedwig und Frieda .

» Es ist doch eigentlich ein Vorteil für Sie, Frau Hellmann, " hörte
sie Frieda sagm, »und ob Annemarie sich hier langweilen wird oder nicht,
das überlassen Sie doch ihr selbst ."

Hedwigs Antwort blieb der Lauscherin unverständlich — war es,
weil ihr das Blut so in den Schläfen pochte ? Und Friedas Stimme
klang so scharf und spitz , als sie sagte :

» Selbstverständlich — da wir doch bis Ende September gemietet
haben —«

Annemarie öffnete rasch die Tür und trat ins Zimmer — Frieda
verstummte bei ihrem Anblick . Sie sah hochmütig und geärgert aus, und
wandte sich ab, als wäre für sie die lästige Geschichte nunmehr erledigt.
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